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BUCHBESPRECHUNG

Lehrbuch der Schafkrankheiten. Von Heinrich Behrens. 2., völlig neubearbeitete Auflage. 279 Seiten
mit 84 Abbildungen im Text und 12 Abbildungen auf 3 Farbtafeln. Verlag Paul Parey Berlin und
Hamburg 1979. Preis DM 98 -
Einfuhrung In den letzten Jahren hat in der Schweiz die Zahl der Schafhalter und der Schafe

zugenommen. In halbstadtischen Verhaltnissen gewinnt die Hobbyschafhaltung ständig an Bedeutung.

In der BRD hat ebenfalls die Koppel- und Hobbyschafhaltung stark zugenommen, wahrend die
von gelernten Schäfern betreuten Herden abnahmen. Häufiger als bisher wird deshalb der Tierarzt von
Schafhaltern zu Rate gezogen, denen grundlegende Kenntnisse und Erfahrung fehlen.

Wer sich als Tierarzt in letzter Zeit intensiver mit Schafkrankheiten befasste, stellte fest, dass die
neuere und neuste Literatur hauptsächlich aus Landern stammte, deren Schafhaltung mit der unsngen
kaum vergleichbar ist (Australien, Neuseeland, Schottland). Standardwerk fur unsere Verhaltnisse
war die 1962 erschienene 1. Auflage von Heinrich Behrens' «Lehrbuch der Schafkrankheiten», welche
sich ihrerseits auf das von Theodor Oppermann verfasste «Lehrbuch der Krankheiten des Schafes»
stutzte. Umfangreiche Forschung auf dem Gebiet der Schafkrankheiten, insbesondere neue virolo-
gische Erkenntnisse, haben dieses Werk veralten lassen.

Beschreibung Mit der neu erschienenen 2., völlig neubearbeiteten Auflage wird eine wesentliche
Lücke geschlossen. Das Werk ist systematisch gut aufgebaut und mit zahlreichen Abbildungen
illustriert. Es gliedert sich in 10 Kapitel. Im 1. Kapitel werden die Infektionskrankheiten berücksichtigt.
Unter ihnen nehmen die Viruskrankheiten einen bedeutenden Teil ein. Die bakteriellen Krankheiten
werden weitgehend in Anlehnung an die 1. Auflage abgehandelt. Das 2. Kapitel bespricht die wichtigen
parasitären Erkrankungen. Die ausfuhrlichen Beschreibungen nehmen öfters Bezug auf Bochs/
Supperers «Veterinärmedizinische Parasitologic». Im 3., 4. und 5 Kapitel werden die Organkrankheiten,

die Stoffwechselkrankheiten und die Mangelkrankheiten aufgeführt. Ein spezieller Abschnitt
(6. Kapitel) befasst sich mit den Fruchtbarkeitsstorungen beim mannlichen und weiblichen Schaf. Ein
recht umfangreicher Teil (7.) wird den Vergiftungen gewidmet. In zwei weiteren Kapiteln werden kurz
die Erbkrankheiten und die wichtigsten Operationen aufgezahlt. Im 10. Kapitel wird auf verschiedene
spezielle Probleme der Schafhaltung naher eingetreten. Ein ausführliches Inhaltsverzeichnis macht das

kompakte Buch zum handlichen Nachschlagewerk.
Beurteilung In übersichtlicher Form wird uns ein Lehrbuch in die Hand gegeben, das auf unsere

Verhaltnisse zugeschnitten ist und welches sich fur den Veterinarmedizinstudenten wie fur den
praktizierenden Tierarzt bestens eignet. Es vermittelt dem Interessierten eine vollständige Grundlage, um
sich auf dem Gebiet der Schafkrankheiten zurechtzufinden. Wohl keiner hat sich in unserem Sprachraum

so intensiv mit Schafkrankheiten befasst wie der Autor dieses Buches, Prof. H. Behrens. Aus
seinen Bemühungen entstanden unzahlige Publikationen, die beliebten Schafseminarien im Haus
Düsse (Ostinghausen) und nicht zuletzt die notige Erfahrung, dieses Werk zu schreiben. Es kann allen
«Schafeler»-Tierarzten bestens empfohlen werden.

P. H. Boss, Frutigen
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